
Am Ende dieser  kam es in Europa zur Französischen Revolution.

Man machte nicht mehr  a,ein für a,es im Leben verantwortlich.

Man wo,te a,e Fragen durch das eigene  beantworten.

Quellenangabe: Artikel: Aufklärung (von Beat Rüst, Sophie Elisabeth u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

Im Internet unter: https://miniklexikon.zum.de/index.php?title=Aufkl%C3%A4rung&amp;oldid=25470

Die Aufklärung war eine Epoche der .

Aufklärung bedeutet, dass man jemandem erklärt, wie etwas wirklich ist.

Die  glaubten nicht mehr einfach, was die Kirche sagte. 

Sie dachten selbst über die  nach.

Das war im 18. Jahrhundert, also in der Zeit zwischen den Jahren 1700 und 1800.

Die Wissenschaft wurde wichtiger als die Religion. Man dachte über Sonne,

 und Sterne und viele andere Dinge nach.

Auch darüber, wie die Menschen zusammen leben so,ten.

Die  waren Philosophen und andere.

Die Kirche mochte diese Denker nicht.

Sie hatte , die Menschen

würden den Glauben an Gott verlieren und sich

von der  abwenden.

Schließlich trennte man die Kirche vom .

Sie gehörten also nicht mehr zusammen.

So ist es heute noch in vielen , aber nicht in a,en.


	Aufgabenstellung: 1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!
2. Scanne den QR-Code oder lass deinen Text
    von einer erwachsenen Person kontrollieren!
3. Schreibe den ganzen Text noch einmal ohne
    Fehler in dein Heft ab!


